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Mittelfristiger Finanzplan 
2011 – 2013 

 
Ordentlicher Haushalt: 
 
a) Seite 33, Ansatz 259100 [Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen]: 

Post 728000: [keine Zustimmung] 

Die Veranschlagung von € 14.000,-- für Jugendveranstaltungen im Jahre 2011 wird positiv zur Kenntnis 
genommen. Leider wird ab dem Jahre 2012 dieser Betrag wieder auf € 4.000,-- gekürzt! Daher keine 
Zustimmung. 
 
 

b) Seite 45, Ansatz 380010 [Festsaal]: 
Post 523000: 

Hier wurde offensichtlich im Jahre 2013 bereits ein Hausmeister mit Geldbezügen von jährlich € 
22.000,-- veranschlagt, obwohl die Errichtung eines Kunst- und Kultursaales in der Mittelfristigen Fi-
nanzplanung nicht auffindbar ist. 
 
 
 

Außerordentlicher Haushalt: 
 

a) Seite 99, Ansatz 212000 [Hauptschulen]: [keine Zustimmung] 

Bis zum Jahre 2013 ist keine zukünftige Umstrukturierung des Gebäudes bzw. des Schulwesens in 
Murau ersichtlich, daher wird diesem Ansatz nicht zugestimmt. 
 
 

b) Seiten 110/111, Ansätze 853320, 853330 und 853600: [keine Zustimmung] 

Bei den im Jahre 2010 angekauften Liegenschaften bzw. Gebäuden in der Anna-Neumann-Straße und 
Liechtensteinstraße sind im Jahre 2012 Investitionen, die durch Darlehensaufnahmen abgedeckt wer-
den sollen, geplant: 
1. Ansatz 853320 [Liechtensteinstraße 3 bis 5] € 200.000,-- 
2. Ansatz 853330 [Anna-Neumann-Straße 19] € 800.000,-- 
3. Ansatz 853330 [Anna-Neumann-Straße 20] € 900.000,-- 
Gesamt [auch Darlehensaufnahme] € 1.900.000,-- 
Die Rückzahlung der Darlehen wurde im ordentlichen Haushalt – offensichtlich mangels entsprechen-
der Einnahmen – nicht veranschlagt. Daher wird diesen Ansätzen nicht zugestimmt. 
 
 

c) SVU Murau: 

Leider wurde das vom Sportverein Murau dem Bürgermeister mit Schreiben vom 29.10.2010 vorgelegte 
Konzept über die Anpassung der Infrastruktur des Fußballplatzes und somit ein wesentlicher Beitrag zur 
Steigerung der Lebensqualität der Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen in und um Murau in keiner 
Weise berücksichtigt. 
 
 

Überhaupt fehlen mir in der Mittelfristigen Finanzplanung Konzepte, Ideen und Visionen zur Steige-
rung der Lebensqualität der Bewohner von Murau. 
 
Außerdem erwarte ich mir für eine Bezirkshauptstadt – die finanziell noch immer gut dasteht – die 
Veranschlagung und Planung eines viel weiteren Spektrums in der Mittelfristigen Finanzplanung. 
Daher gibt es von mir für diese keine Zustimmung. 
 
 
 
 

GR Mag. Ingrid Skraba eh. 


